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Ägyptische Pyramiden
Allgemeines
· Grabstätten für die Pharaonen (Könige in Ägypten)
· meist eine quadratische Grundfläche und stufenförmige Oberfläche 
 Stufenpyramiden genannt
· für Pharaonen, verehrt als Götter, ist die Stufenpyramide eine Treppe zum Himmel
Bau
· Transport der Steine über den Wasserweg  Bauort in der Nähe des Nils; Transport an Land durch Ziehen der auf hölzerne Rollen abgelegen Steinblöcke
· einfache Werkzeuge wie Meißel, Säge und Äxte 
· Lot wichtig zur Ausrichtung bzw. zur Einhaltung des Steigungswinkels
· Verkleidung der Steine durch feinen Kalkstein
Cheops-Pyramide als Beispiel
· Grundfläche: ca. 230 m x 230 m
· Höhe: ca. 140 m (höchste Pyramide der Welt)
· Baumaterial: ca. 2,3 Mio. Steine mit je mind. 2,5 t
· Bauzeit: ca. 2620 – 2580 v. Chr. 
· Bauherr: Pharao Cheops (altägyptisch Chufu)
· Kammersystem: z. B. Königinnenkammer und Grabkammer
· Schutz vor Grabräubern: Tunnelsystem mit Sackgassen, versteckte Eingänge
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Quellen: 
Geschichtsbuch S. 56ff; Abbildungen: de.wikipedia.org/wiki/Cheops-Pyramide (Abruf am 3.11.17)
